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Bildbeschreibung?!)

Eine monochromatisches Fotografie zeigt eine Schar Tauben, die auf einem weiBen Gebdudevorsprung
unter einer Fensterreihe sitzen.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt eine Szene urbaner Ruhe ein. Eine Reihe von Fenstern erstreckt sich iiber die
Oberseite einer kargen, weien Wand, die durch die Anwesenheit zahlreicher Tauben, die auf den Fens-
terbanken sitzen, unterbrochen wird. Die Végel, in verschiedenen Grau- und Brauntdnen, bilden einen
lebenden Fries vor dem strengen architektonischen Hintergrund. Das Licht ist weich und diffus und be-
tont die Textur der Wand und die zarten Formen der Végel. Die Gesamtkomposition erweckt ein Gefiihl
der Stille und ruhigen Beobachtung und |adt den Betrachter ein, {iber die Schnittstelle zwischen Natur
und gebauter Umwelt nachzudenken.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 06/2022 02/2023 10/2024
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 4140 px 16
Verhéltnis ca. 1.78 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Reihe von Tauben Il

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A monochrome photograph captures a flock of pigeons perched atop a white building ledge beneath a row of windows.
    
    
      Eine monochromatisches Fotografie zeigt eine Schar Tauben, die auf einem weißen Gebäudevorsprung unter einer Fensterreihe sitzen.
    
    
      This photograph captures a scene of urban tranquility. A row of windows stretches across the top of a stark white wall, punctuated by the presence of numerous pigeons perched atop the ledges. The birds, varying shades of gray and brown, form a living frieze against the austere architectural backdrop. The light is soft and diffused, emphasizing the texture of the wall and the delicate forms of the birds. The overall composition evokes a sense of stillness and quiet observation, inviting the viewer to contemplate the intersection of nature and the built environment.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine Szene urbaner Ruhe ein. Eine Reihe von Fenstern erstreckt sich über die Oberseite einer kargen, weißen Wand, die durch die Anwesenheit zahlreicher Tauben, die auf den Fensterbänken sitzen, unterbrochen wird. Die Vögel, in verschiedenen Grau- und Brauntönen, bilden einen lebenden Fries vor dem strengen architektonischen Hintergrund. Das Licht ist weich und diffus und betont die Textur der Wand und die zarten Formen der Vögel. Die Gesamtkomposition erweckt ein Gefühl der Stille und ruhigen Beobachtung und lädt den Betrachter ein, über die Schnittstelle zwischen Natur und gebauter Umwelt nachzudenken.
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